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Reservierungsbedingungen Sepp-Sollner-Hütte 

1. Die Sepp-Sollner-Hütte ist nur für Mitglieder der Sektion Füssen buchbar! Deshalb 
sind bei der Anmeldung die DAV-Mitgliedsnummer aller Übernachtungsgäste 
anzugeben. Auf der Sepp-Sollner-Hütte werden bis zu 8 Personen pro Tag 
eingebucht, d.h. mehrere Gruppen können gleichzeitig auf der Hütte sein. Exklusiv-
Buchung ist möglich. 
 

2. Der komplette Betrag der Übernachtung ist innerhalb von 7 Tagen nach 
Buchungsbestätigung auf das Konto der DAV Sektion Füssen e.V. zu überweisen. 
IBAN: DE06 7335 0000 0514 3629 46, BIC: BYLADEM1ALG 
Verwendungszweck: SSH; Anreisedatum und Namen. 
 
Geht der Übernachtungsbetrag nicht in der angegebenen Zeit auf unserem Konto 
ein, ist die Reservierung hinfällig. Zu viel gezahlte Beträge werden nicht 
zurückerstattet. 

 
3. Preise:   

Sektionsmitglieder  0-10 Jahre  10 – 17 Jahre  ab 18 Jahre 
0,00 €    9,00 €    17,00 € 

 
Exklusiv-Buchung   170,00 €/pro Nacht 
 
Gültig sind immer die aktuellen Preise, die unter www.alpenverein-fuessen.de 
veröffentlicht werden. 
 

4. Bei Stornierung  
- bis 3 Monate vor Buchungsbeginn wird der Betrag zu 100% zurückerstattet; 
- 2 bis 3 Monate vor Buchungsbeginn wird der Betrag zu 50% zurückerstattet; 
- 1 bis 2 Monate vor Buchungsbeginn wird der Betrag zu 25% zurückerstattet; 
- bis 1 Monat vor Buchungsbeginn erfolgt keine Rückerstattung.  
Die obengenannte Frist errechnet sich ab dem Eingang der schriftlichen 
Stornierung des Gastes beim Hüttenpächter. 
 

5. Ein kostenfreier Rücktritt ist generell möglich, wenn nachweislich der 
Hüttenzustieg bzw. die Anreise zum Ausgangsort aufgrund höherer Gewalt  
(z.B. Murenabgang) nicht möglich ist. Die Pächter sind bei einem Rücktritt 
umgehend zu informieren! 
 
Alle Entscheidungen Touren, Routen, Wetter-und Lawinensituation etc. betreffend 
liegen in der Verantwortung des Gastes. Die Haftung seitens der Hüttenverantwort-
lichen für Schäden jeglicher Art ist ausgeschlossen.  
 
 
Kontaktdaten: 
Reservierungs- und Buchungsanfragen + 49 (0) 83 62/50 71 87 
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Wichtige Informationen zur Sepp-Sollner-Hütte  

 
Transport: Von Hohenschwangau zum Berggasthaus Bleckenau gibt es von Mai bis 
Oktober eine Busverbindung. Fahrplan und Fahrtkosten einzusehen unter 
www.berggasthaus-bleckenau.de oder per Telefon: 0 83 62/8 11 81 zu erfragen. 
Von dort sind es noch ca. 300m bis zur Fritz-Putz-Hütte. Von der Fritz-Putz-Hütte 
bis zur Sepp-Sollner-Hütte ca. 1,5 Std. und 420 Hm. 
 
Schlafmöglichkeiten: Decken und kleine Kissen sind auf der Hütte vorhanden, 
eigener Schlafsack oder Hüttenschlafsack ist mitzubringen. 
 
Selbstversorgerhütte: Unsere Hütte ist eine Selbstversorgerhütte, dazu gehört 
auch, dass die Hütte in dem Zustand verlassen wird, wie man sich wünscht sie 
vorzufinden! 
 
Müllentsorgung: Alle Gäste haben zum Schutz der Gebirgswelt ihren eigenen Abfall 
selbst, zur ordnungsgemäßen Entsorgung, ins Tal mitzunehmen. Bitte auch alle 
mitgebrachten übrig gebliebenen Lebensmittel wieder mit runternehmen! 
 
Hüttenschlüssel: Der Hüttenschlüssel hängt im Tresor im Holzschuppen  
Hinter der Fritz-Putz-Hütte. Den aktuellen Code bitte unter der Telefonnummer  
0 83 62/50 71 87 erfragen. 
 
Parken mit Gebühr: Die Parkmöglichkeiten in der Talregion um Hohenschwangau 
sind alle kostenpflichtig. Übernachtungsgäste können auf Parkplatz P2 (gegenüber 
Gymnasium) über Nacht parken. Der Parkplatz ist kostenpflichtig. Es gilt bis 24h ein 
Tagessatz (z.B. von 16.00 bis 16.00 Uhr) – allerdings nur, wenn bei Ankunft die 
Parkwächter benachrichtigt werden, dass Fahrzeuge über Nacht stehen bleiben! 
  
Parken ohne Gebühr: NICHT MEHR am Schwansee möglich!!! Dort darf nicht mehr 
über Nacht das Auto abgestellt werden. Der Parkplatz am Schwansee ist nur noch 
tagsüber frei. Wer dort über Nacht sein Auto stehen lässt, der muss mit einem 
empfindlichen Bußgeld rechnen! 
 
Zustieg: Von Hohenschwangau bis zur Fritz-Putz-Hütte sind es ca.1.5 Std. Immer der 
Teerstraße Richtung Bleckenau folgen, im Bleckenau-Hochtal angekommen an den 
ersten Gebäuden vorbei, geradeaus über die Brücke, dann, nach ca. 100 m rechts 
der Beschilderung folgend die Fahrstraße hoch, zur Fritz-Putz-Hütte. Von der Fritz-
Putz-Hütte aus wandert man entweder über das Vorgsäß (Märchenwiese) oder über 
das Rotmoos in ca. 1,5 Stunden auf die Sepp-Sollner-Hütte. Alternativ kann der 
Zustieg auch von der österreichischen Seite über die Dürrenbergalpe erfolgen. 
Wanderzeit ca. 2,5 Std. 
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Trinkwasser: Das Trinkwasser aus dem Brunnen vor dem Hause ist nicht geprüft, es 
MUSS vor der Verwendung abgekocht werden! 
 
Küche: Es gibt einen Holz- und Gasherd, Töpfe, Pfannen, ausreichend Geschirr und 
Besteck. Nutzung bitte mit den anderen Gästen absprechen. Zusätzlich gibt es im 
Aufenthaltsraum einen Kachelofen zum Heizen, der gut anzuzünden ist, nachdem 
mit dem der Holzherd der Kamin angewärmt worden ist. Feuerzeuge/Streichhölzer 
sind nicht vorrätig! 
 
Grillen: Da wir uns in einem Flora-Fauna-Habitat-(FFH)- Gebiet befinden, ist es 
grundsätzlich verboten, ein offenes Feuer zu machen. Bei Zuwiderhandlung erfolgt 
Hausverbot und Strafanzeige. 
 
Hunde: Hunde dürfen mit zur Hütte, müssen aber außerhalb der Hütte 
untergebracht werden. Auch dürfen andere Gäste nicht belästigt werden! 
 
Hüttenruhe: Hüttenruhe ist ab 23.00 Uhr! Diese ist grundsätzlich einzuhalten. 
Ausnahmen sind im Vorfeld mit den anderen Gästen abzustimmen. 
 
Silvester: Böller, Knallkörper oder Raketen sind nicht erlaubt. Bei Nichteinhaltung, 
droht eine Anzeige. Es handelt sich bei unserer Hütte um eine Sektionshütte im 
FFH-Naturschutzgebiet! 
 
Touren nach Sonnenuntergang oder vor Sonnenaufgang: bitte achtet die 
Naturschutzregelungen und unterlast die Touren mit Stirnlampe z.B. auf 
Zunderkopf, Jochberg & Co. den Tieren zu liebe. 
 
Toilettenbenutzung: Anleitung zur Benutzung der SEPARET Trenntoilette ist exakt 
Folge zu leisten – diese hängt in der Hütte in der Toilette aus!  
 
Stromversorgung: Die Solaranlage dient zum Betreiben der Lampen. Die 
Versorgung der Lampen kann mit einem Hauptschalter am Stromverteiler 
unterbrochen werden, deshalb wenn die Lampen nicht brennen, erst mal den 
Hauptschalter betätigen. 
 
Die Solaranlage kann nur begrenzt Strom liefern, deshalb wenn das Licht ausgeht, 
Kerzen anzünden und warten bis wieder die Sonne scheint. An manchen Lampen 
befinden sich zusätzlich Schalter, an denen diese an und wieder ausgeschaltet 
werden können. 
 
Sonstiges: Bitte verhaltet euch der Umgebung entsprechend rücksichtsvoll. 
 


